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SPORTIVATIONSTAGE 2024 – Individuelle 
Höchstleistungen und ganz viel Bewegungsfreude 
Der Behinderten-Sportverbandes Niedersachsen e.V. (BSN) war in diesem Jahr in 
Aurich, Braunschweig, Hannover, Holzminden, Osnabrück, Osterode am Harz, Papen-
burg, Rotenburg und Sandkrug mit seinem besonderen Sportfest zu Gast. 

Erneut konnten mehr als 5000 Kinder und Jugendliche mit einer sogenannten geistigen Behinderung und junge 
Sportler*innen ohne Behinderung ihr individuelles Leistungsvermögen in den leichtathletischen Disziplinen unter 
Beweis stellen und ihre Bewegungsfreude bei den Spielstationen ausleben. Die Schirmherrschaft hatte Daniela Behrens, 
Niedersächsische Ministerin für Inneres und Sport inne. Sie besuchte das Sportfest in Braunschweig und zollte den 
Sportler*innen ihren Respekt für den Einsatz und das fröhliche Miteinander. 

Auch der Präsident des LandesSportBundes Niedersachsen, André Kwiatkowski, war live vor Ort. „Dieser Sportivationstag 
war für mich ein besonderes Erlebnis. Es ist schön, so viele junge Menschen zu sehen, die begeistert Rollstuhlbasketball 
oder Fußball-Dart spielen, das Sportabzeichen ablegen und einfach Freude an der Bewegung zeigen. Sport ist und bleibt 
ein wunderbares Mittel, um Menschen mit und ohne Behinderungen zusammenzubringen und heute wurde eindrucksvoll 
deutlich, wie Inklusion gelingen kann,“ äußerte sich André Kwiatkowski in Osnabrück. 

Die umfangreiche Berichterstattung im Fernsehen, Hörfunk, in Zeitungen und Magazinen sowie zahlreiche Social Media 
Veröffentlichungen unterstreichen die enorme Reichweite und Wirkung der SPORTIVATIONSTAGE. Für den BSN stehen 
aber die Sportler*innen klar im Fokus. „Alle sind mit Begeisterung dabei und sehr motiviert. Es ist eine große Freude die 
Kinder und Jugendlichen im sportlichen Wettkampf zu erleben. Und auch die Helfer*innen sind engagiert. Sie erklären die 
Übungen an den  Stationen“, sagte Sportlehrerin Katharina Schaper von der Eberhard-Schomburg-Förderschule und fügte 
ergänzend hinzu: „Es ist ein Miteinander. Dass auch Soldaten und Polizisten mit Freude unterstützen, gefällt mir sehr. Es ist ein 
Querschnitt der Gesellschaft, und so können wir INKLUSION entwickeln und leben.“ 

BSN-Präsident Karl Finke betonte bei seinen Besuchen in Hannover und Braunschweig das notwendige Engagement auf allen 
Ebenen, damit die bundesweit einzigartige SPORTIVATIONSTAGS-Reihe überhaupt ermöglicht werden kann: „Der BSN bedankt 
sich bei den regionalen Organisator*innen, die sich mit großem Einsatz für die Durchführung der SPORTIVATIONSTAGE 
engagieren. Gleichermaßen gilt der Dank allen ehrenamtlichen Helfer*innen, den Prüfer*innen sowie den beteiligten 
Sportvereinen, den Schulen, der Bundeswehr und der Polizei für die Unterstützung.“ 

Ein Riesen-Dankeschön gilt den Förderern und Sponsoren, die mit ihrer Unterstützung diese besonderen Sportfeste 
ermöglichen: die Sparkassen in Niedersachsen, Niedersächsische Lotto-Sport-Stiftung, Dr.-Ing. Horst & Lisa Otto Stiftung, 
Hänsch Stiftung, Heiner-Rust-Stiftung, Gasunie Deutschland, BKK24, VILSA Mineralbrunnen, Landesvereinigung der 
Milchwirtschaft sowie den regionalen Förderern und Sponsoren für die Unterstützung der SPORTIVATIONSTAGE 2024. 

Udo Schulz 

4 Foto: Bärbel Lüdemann
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Nordwest Zeitung, 8. Mai

Delmenhorster Kreisblatt, 12. Mai
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„Wir haben uns sehr darüber, gefreut, wie gut die Veranstaltung von 

den Teilnehmer*innen angenommen wurde und dass wir mit der 

tollen Unterstützung vieler Helfer*innen so ein schönes Sportfest 

durchführen konnten“, zog Inga Marbach, Sportreferentin der 

Sportregion Delmenhorst/Oldenburg-Land und Organisatorin, ein 

positives Fazit der Veranstaltung. Wieder einmal hatte sie mit ihrem 

Team, zu dem unter anderem auch David Scholz und Frauke Broda 

zählen, für die perfekte Organisation gesorgt. 

Mittendrin war in Sandkrug auch das BSN-Maskottchen Spurti. 

Spurti sprintete, sprang und warf mit den Kindern und Jugendlichen 

um die Wette, besuchte die abwechslungsreichen Sport- und Spiel-

stationen des Spielfestes, die einen niederschwelligen Einstieg in 

den Sport ermöglichten. Dazu war der Fuchs ein beliebtes Fotomo-

tiv, tanzte um die Wette – und war erster Gratulant bei der großen 

Siegerehrung.  Bei dieser erhielten alle Sportler*innen eine Goldme-

daille und ihre Teilnahme-Urkunde. Zu den Klängen von „We are the 

Champions“ feierten die Sportler*innen auf dem Siegerpodest und 

genossen den verdienten Applaus von den Ehrengästen und allen 

Teilnehmer*innen. Es waren viele strahlende Gesichter zu sehen.

Der BSN dankt den landesweiten Förderern der SPORTIVATIONS-

TAGE 2024: Niedersächsische Lotto-Sport-Stiftung, die Sparkassen 

in Niedersachsen, Gasunie Deutschland, Heiner-Rust-Stiftung sowie 

die Landesvereinigung der Milchwirtschaft und VILSA Mineralbrun-

nen. Regionale Förderer sind die Landessparkasse zu Oldenburg, die 

Rotarier Delmenhorst und die Gemeinde Hatten.

Udo Schulz

Foto: Kira Wrede Foto: Kira Wrede

Foto: Kira Wrede

SPORTIVATIONSTAG in Sandkrug
Sportliche Höchstleistungen und große Begeisterung

Landrat Dr. Christian Pundt eröff nete auch in diesem Jahr das beson-

dere Sportfest in Sandkrug und hob die Bedeutung des Sporttreibens 

von Kindern und Jugendlichen in seiner kurzen Ansprache hervor. 

Nach dem gemeinsam Aufwärmprogramm startete das fröhliche 

sportliche Treiben bei optimalen Rahmenbedingungen auf der 

Sportanlage in Sandkrug. 

Rund 650 junge Sportler*innen mit und ohne Behinderung zeigten 

hervorragende Leistungen in den Leichtathletikdisziplinen für das 

Deutsche Sport- und Mehrkampfabzeichen und tobten sich an 

den vielfältigen Kreativ- und Bewegungsstationen aus. Im Fokus 

standen dabei die Freude an der Bewegung und die Erbringung der 

individuellen Leistungen. Ab 8:30 Uhr strömten die Schüler*innen 

auf die Sandkruger Sportanlage an der Schultredde. Hier sorgten 

viele freiwillige Helfer*innen der regionalen Sportvereine, die 

Sportabzeichenprüfer*innen, die Soldatinnen und Soldaten der 

Bundeswehr sowie Schüler*innen der Waldschule Hatten für einen 

reibungslosen Ablauf. 

Neuer Start 3/2024
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Auf dem angrenzenden Sportplatz von Hannover 78 waren die 

„Jüngsten“ im Einsatz und absolvierten das Kinder-Leichtathletikab-

zeichen. „Hier wurde nichts gemessen und nichts gestoppt. Wichtig 

war das Augenmaß – die Kinder sollten die Übungen schaff en und 

Erfolgserlebnisse haben“, erläuterte Katharina Schaper die Bedeu-

tung im Bereich der Kinder-Leichtathletik.

Parallel dazu gab es ein vielfältiges Spiel-, Sport und Bewegungs-

angebot auf der Rasenfl äche, wo sich alle Teilnehmenden nach 

Herzenslust austoben oder kreativ beteiligen konnten. 

Betreut wurden die Stationen von Hannover 96, Hannover 78, Han-

nover United, RSG Langenhagen, TK Hannover, Tischtennisverband 

Niedersachsen, Tennisverband Niedersachsen-Bremen und Nieder-

sächsischem Leichtathletikverband. Insgesamt waren 876 junge 

Sportler*innen mit sogenannten geistigen Behinderungen am Start.

„Tolle Atmosphäre, super organisiert, tolle Begegnungen, viel Sport-

begeisterung, hat richtig Spaß gemacht. Wir kommen gern wieder!“, 

äußerte sich Nina Tschimpke vom Tischtennisverband Niedersach-

sen begeistert. 

„Mit den SPORTIVATIONSTAGEN setzen wir bundesweit Akzente 

und tragen das Inklusionsverständnis des BSN in die niedersächsi-

schen Regionen. Allein in Hannover mobilisieren wir jährlich rund 

900 Schüler*innen mit und ohne Behinderungen mit unserer ein-

zigartigen Veranstaltungsreihe. Dies unterstreicht die Aufgabenviel-

falt des BSN, speziell für Kinder und Jugendliche mit sogenannten 

geistigen Behinderungen“, erklärte BSN-Präsident Karl Finke.

Der BSN dankt allen Förderern der SPORTIVATIONSTAGE 2024: 

Niedersächsische Lotto-Sport-Stiftung, die Sparkassen in Niedersach-

sen, Gasunie Deutschland, Heiner-Rust-Stiftung, Landesvereinigung 

der Milchwirtschaft und VILSA Mineralbrunnen. Regionale Förderer 

sind die BKK24, Dr. Ing. Horst und Lisa Otto Stiftung, Hotel Cour-

tyard by Marriott am Maschsee, Sparkasse Hannover und Wilhelm-

Hirte-Stiftung.

Und ein Dankeschön geht auch an Hannover 78 für die Gastfreund-

schaft auf der Vereinsanlage und an das Team des Sportleistungs-

zentrums Hannover. 

Udo Schulz

Foto: Olivia Hansen

Foto: Olivia Hansen
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Das Fahrgastfernsehen., 24. Mai
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Fotos: Udo Schulz

Täglicher Anzeiger, 30. Mai
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Bei der Siegerehrung erhielt jede und jeder eine Goldmedaille, und 

die Freude kannte keine Grenzen mehr. Ja, und am Ende der Sieger-

ehrung war dann doch Eile angesagt – denn der fü r den Tag erwarte-

te starke Regen setzte mit der Übergabe der letzten Medaille ein!

Regionale Förderer sind die BKK24, Symrise, REWE Altergott Holz-

minden, Bäckerei Klingenberg und Firma Klages IT-Systeme. Dank 

auch der Gerberding Stiftung, die mit ihrem neu gestalteten Spezi-

alfahrzeug „Veteranenbü ro“ der Bundeswehr fü r den nötigen Sound 

auf der Anlage sorgte.                                                            Udo Schulz

Holzminden
Das Wetter spielte halbwegs mit

Die Wettervorhersage war wenig verheißungsvoll. Viel Regen war an-

gesagt, und so blickte das Organisationsteam mit Irmgard Schrader, 

Wolfgang Jacob, Jennifer Janele, Susanne Wiesendorf und Katharina 

Schaper immer wieder ängstlich gen Himmel. Aber der SPORTIVA-

TIONSTAG im Sportpark Liebigstraße konnte abgesehen von einem 

kleinen Schauer bis zur Siegerehrung durchgeführt werden.

200 glü ckliche junge Sportler*innen waren angereist. Mit großem 

Einsatz stellten sie sich den sportlichen Herausforderungen und ab-

solvierten die Disziplinen fü r das Deutsche Sportabzeichen und das 

DLV-Mehrkampfabzeichen. „Wunderbar diese fröhliche Stimmung 

im Stadion, und wir spüren, dass ihr jetzt aktiv werden wollt“, beton-

ten Landrat Michael Schü nemann und Holzmindens Bü rgermeister 

Christian Belke bei der Begrüßung gemeinsam mit Superintenden-

tin Christiane Nadjé-Wirth. 

Nach einer intensiven Aufwärmgymnastik mit Luisa Weißbrich 

spurteten, warfen und sprangen die jungen Sportler*innen mit einer 

geistigen Behinderung von der Schule an der Weser aus Holzmin-

den und Bodenwerder, der Gudrun-Pausewang-Schule Alfeld und 

der Ilmeschule Einbeck sowie Schü ler*innen der Grundschule 

im Forstbachtal in Negenborn in die Wettbewerbe. Immer wieder 

schallten Anfeuerungsrufe durch das Stadion, und so wurden viele 

zu persönlichen Bestleistungen motiviert.

Irmgard Schrader dankte vor der Siegerehrung den zahlreichen 

ehrenamtlichen Helfer*innen aus den Sportvereinen, von der DLRG 

Stadtoldendorf, dem DRK Weserbergland, den Schüler*innen des 

Campe-Gymnasiums sowie den Soldatinnen und Soldaten des 

Panzerpionierbataillons 1 Holzminden und der Polizei Holzmin-

den: „Es ist einfach große Klasse, wie gut wieder alles geklappt 

hat. Ohne Euch wäre es nicht möglich, diese tolle Veranstaltung 

durchzufü hren“.

Neuer Start 4/2024

Website des Campe-Gymnasiums Holszminden
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Neue Braunschweiger, 8. JuniBraunschweiger Zeitung, 1. Juni

BSN-Präsident Karl Finke betonte bei seiner kurzen Ansprache, dass 

der BSN mit den SPORTIVATIONSTAGEN bundesweit Akzente 

setzt und das Inklusionsverständnis des BSN in die niedersäch-

sischen Regionen trägt. „Wir freuen uns sehr in diesem Jahr mit 

unserer einzigartigen Veranstaltungsreihe hier in Braunschweig zu 

sein. Unser Ziel ist es, mit dem SPORTIVATIONSTAG möglichst 

viele Kinder und Jugendliche mit sogenannten geistigen Behinde-

rungen an Bewegung und Sport heranzuführen, und das ist heute 

eindrucksvoll gelungen“, führte Finke aus. 

Zur Siegerehrung konnten Finke und SSB-Vizepräsident 

Michael S. Langer die Schirmherrin der SPORTIVATIONSTAGE, 

Niedersachsens Innen- und Sportministerin Daniela Behrens, 

begrüßen. Daniela Behrens verdeutlichte den enormen Stellenwert 

dieser Bewegungsanlässe für die Jugend. Gemeinsam mit weiteren 

Ehrengästen zeichnete sie die Sportler*innen mit einer Goldmedail-

le aus - eine große Wertschätzung für die jungen Athletinnen und 

Athleten. Und bevor das Sportfest endete, sorgte Michael Langer 

bei allen Beteiligten für große Freude: „Wir machen weiter. Der 

SPORTIVATIONSTAG wird auch 2025 wieder hier in Braunschweig 

stattfi nden!“                                                                             Udo Schulz

Sportivationstag 4·2024 neuer start · 9

Braunschweig
Sportministerin Daniela Behrens bei Premiere zu Besuch

Die Bezirkssportanlage Rüningen war erstmalig Austragungsort für 

den SPORTIVATIONSTAG. Der Stadtsportbund Braunschweig hatte 

die Ausrichtung übernommen, nachdem das besondere Sportfest für 

Kinder und Jugendliche mit einer geistigen Behinderung mehr als 15 

Jahre in Salzgitter stattgefunden hatte. 

Das Organisationsteam unter der Leitung von Oliver Nieden wurde 

unterstützt vom Niedersächsischen Leichtathletikverband, Kreis 

Braunschweig, Schülern der IGS Franzsches Feld und des Wilhelm-

Gymnasiums, der zentralen Polizeidirektion und der Polizeidirektion 

Braunschweig, Studenten der TU Braunschweig und den Sportabzei-

chen-Prüfer*innen der örtlichen Vereine, die die Bezirkssportanlage 

in ein buntes Eventgelände verwandeln. 

Die Sportler*innen waren im Weitsprung, Sprint, Wurf, Zielwurf 

und Ausdauerlauf aktiv. Und sie konnten sich an den Kreativ- und 

Bewegungsstationen austoben. Dabei gab es individuelle Top-Leis-

tungen zu bestaunen, aber die Bewegungsfreude stand eindeutig 

im Vordergrund. Insgesamt nahmen 442 Schüler*innen mit einer 

geistigen Behinderung teil.

Michael Langer und Ministerin Daniela Behrens 
bei der Medaillenvergabe

Das Organisationsteam und Ehrengäste: Michael Langer, 
Daniela Behrens, Kathrin Rehberg, Oliver Nieden, Annegret Ihbe, 

Otto Schlieckmann und Karl Finke

Neuer Start 4/2024
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Aurich, 5. Juni

Fotos: Udo Schulz

Ostfriesische Nachrichten, 7. Juni

Aurich
Bewegungsfreude, Leistungsbereitschaft, inklusives Miteinander 

Das Organisationsteam vom Kreissportbund Aurich mit Olav 

Görnert-Thy, Imke Goudschaal, Michael Lohoff , Ina Reinhardt, 

Hinrich Lübben und Tim Bloem hatte eine akribische Vorbereitung 

absolviert und sorgte für einen reibungslosen Ablauf beim SPORTI-

VATIONSTAG in Aurich. Sie wurden von Helfer*innen der örtlichen 

Sportvereine, ABBA e. V., dem Gymnasium Ulricianum Aurich, der 

IGS Aurich und der BBS Wittmund/Esens unterstützt.

564 Schüler*innen mit rund 200 Betreuer*innen sorgten dafür, dass 

alle Wettkampfstationen beim Kugelstoßen, Sprint, Weitsprung, 

Wurf und Ausdauerlauf sowie die Rasenfl äche mit den vielfältigen 

Spiel- und Bewegungsstationen aktiv genutzt wurden. Die Vielfalt 

zeigte sich mit Kneten und Entenangeln, der Hüpfburg und Fußball-

Dart, das für die Rollstuhlfahrer*innen zum Handball-Dart wurde.

„Der SPORTIVATIONSTAG war auch in diesem Jahr ein besonderes 

Ereignis für die jungen Sportler*innen, aber auch für alle ehrenamt-

lichen Helfer*innen. Die Leistungsbereitschaft, Bewegungsfreude 

und leuchtenden Kinderaugen haben für ein unvergessliches Erleb-

nis auf allen Seiten gesorgt“, freute sich BSN-Vizepräsident Michael 

Lohoff  nach der Siegerehrung, bei der Jörg Reinhardt, Anja Dekker, 

Hinrich Lübben und Michael Lohoff  im Einsatz waren und die Me-

daillen an die stolzen Sportler*innen übereichten. 

Der BSN dankt dem Organisationsteam und allen Förderern der 

SPORTIVATIONSTAGE 2024: Niedersächsische Lotto-Sport-

Stiftung, die Sparkassen in Niedersachsen, Gasunie Deutschland, 

Heiner-Rust-Stiftung, Landesvereinigung der Milchwirtschaft und 

VILSA Mineralbrunnen. Regionaler Förderer sind die Sparkasse 

Aurich-Norden, Sanitätshaus Bikker und ABBA e. V.

Text und Fotos: Udo Schulz

8 · neuer start 4·2024    Sportivationstag

SPORT VATIONSTAG

Neuer Start 4/2024



1716

Head
SPORTIVATIONSTAGE 2024

Head
SPORTIVATIONSTAGE 2024

Regionaler Förderer Regionaler Förderer

Regionaler Förderer

Papenburg, 6. Juni

Fotos: Patrick Vehring / Udo Schulz
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aus dem gesamten Emsland, die Heilerziehungspfl ege-

schüler*innen der Marienhausschule aus Meppen, der Fachschule 

für Heilerziehungspfl ege St. Raphael aus Papenburg und der BBS 

Thuine wäre ein solch tolles Sportfest nicht machbar“, hob Organi-

sationschef Hermann Plagge den enormen Einsatz der Ehrenamtli-

chen hervor.

Der KSB Emsland war mit Bewegungsstationen vor Ort, das Kramer 

Kompetenzzentrum brachte einen Rollstuhlparcours mit, die AOK-

Gesundheitskasse versorgte alle mit frischem Obst und VILSA-

Mineralwasser an ihrem Stand, und die LG Papenburg/Aschendorf 

unterstützte die sportlichen Wettbewerbe mit Wettkampfmaterial.

„Wunderbar, diese Bewegungsfreude in einer großen Gemeinschaft 

von Menschen mit und ohne Behinderungen heute zu erleben. Wir 

haben nur glückliche Gesichter wahrgenommen, und unser Dank 

gilt dem Organisationsteam und allen Unterstützern“, zog der BSN-

Beauftragte Udo Schulz ein überaus zufriedenes Fazit.

Die regionalen Förderer im Emsland: Firmengruppe Hänsch Stif-

tung, Landkreis Emsland, Stadt Papenburg, LG Papenburg-Aschen-

dorf, St. Lukas Heim Papenburg, AOK – Gesundheitskasse, Malteser 

Hilfsdienst Papenburg, Rotes Kreuz Emsland und Kramer Kompe-

tenzzentrum.                                                                           Udo Schulz

Papenburg
Rekorde auf vielen Ebenen im Waldstadion

Es war wieder alles bestens organisiert beim SPORTIVATIONSTAG 

im Papenburger Waldstadion. Hermann Plagge mit dem InduS-Or-

ganisationsteam um Heike Baalmann, Frank Eichholt, Anna Sievers 

und Jörg Sentker vom KSB Emsland hatten in der Vorbereitung tolle 

Arbeit geleistet.

940 junge Sportler*innen mit und ohne Behinderung und de-

ren 220 Betreuer*innen, sowie auch die vielen ehrenamtlichen 

Helfer*innen, Unterstützer*innen und die zahlreichen Ehrengäste 

sorgten für eine Rekordbeteiligung. Landrat Marc-André Burgdorf 

und die Bürgermeisterin der Stadt Papenburg, Vanessa Gattung, 

waren beeindruckt von dem prall gefüllten Stadion und den vielen 

fröhlichen Kindern. Sie begrüßten die Teilnehmer4*innen, und 

nach der Scheckübergabe – Ludger Dopp und Christian Gehring von 

der Hänsch-Stiftung überreichten dem KSB-Präsidenten Michael 

Koop eine Spende in Höhe von 3.000 Euro zur Finanzierung der 

Lunchpakete – starteten nach dem Aufwärmen mit BSN-Maskott-

chen SPURTI die sportlichen Aktionen.

Die Stimmung war grandios. Schönes Wetter, viel Spaß und Begeis-

terung herrschten beim diesjährigen inklusiven Sportfest vor. Jörg 

Sentker war mit den Prüfer*innen aus den KSB-Vereinen erstmalig 

für die Abnahme des Deutschen Sportabzeichens verantwortlich und 

der umsichtige Leiter. „Ohne die Sportabzeichenprüfer*innen 

Ludger Dopp und Christian Gehring von der Hänsch-Stiftung 
überreichten den Spendenscheck an den KSB-Präsidenten Michael Koop 

im Beisein von Bürgermeisterin Gattung und Landrat Burgdorf

Neuer Start 4/2024
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Rotenburg, 29. August

Fotos: Udo Schulz
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sich dafür wieder gelohnt hat.“

Die Organisatoren konnten sich auf die großartige Unterstüt-

zung der ehrenamtlichen Sportabzeichenprüfer*innen den KSB 

Rotenburg, die Soldat*innen der von-Düring-Kaserne und den 

Schüler*innen der Fachschule für Heilerziehungspfl ege der Roten-

burger Werke verlassen.

Bei der emotionalen Siegerehrung wirkten zahlreiche Ehrengäste – 

unter anderem Rotenburgs stellvertretende Bürgermeisterin Marja 

Grafe und Thorsten Tillner, Geschäftsführer der Rotenburger Werke 

– mit, die durch ihre Teilnahme den Stellenwert des SPORTIVATI-

ONSTAGS in Rotenburg dokumentierten. 

Förderer der SPORTIVATIONSTAGE 2024 sind: Niedersächsische 

Lotto-Sport-Stiftung, die Sparkassen in Niedersachsen, Gasunie 

Deutschland, Heiner-Rust-Stiftung, Landesvereinigung der Milch-

wirtschaft und VILSA Mineralbrunnen. Regionale Förderer sind die 

Sparkasse Rotenburg Osterholz, die Stadtwerke Rotenburg und die 

Stadt Rotenburg.                                                                  Udo Schulz

Fotos: Udo Schulz und Bärbel Lüdemann

Rotenburg
Hitze fordert allen Beteiligten einiges ab!

Vor jedem SPORTIVATIONSTAG gucken die Organisatoren immer 

ein wenig ängstlich auf die Wettervorhersage. Die größte Sorge ist, 

dass starker Regen dafür sorgt, dass im schlimmsten Fall das Sport-

fest abgesagt werden muss und die viele Arbeit bei der Vorbereitung 

vergeblich sein könnte.

In Rotenburg gab es keine einzige Wolke in der Vorhersage. Und am 

Tag selbst strahlte die Sonne sehr intensiv, so dass die sportlichen 

Wettkämpfe für alle Teilnehmenden eine große Herausforderung 

darstellten. Durch die umsichtige Organisation mit vielen schatten-

spendenden Pavillons und Riegenführer*innen, die darauf achteten, 

dass die jungen Sportler*innen gute Pausen einlegten und ausrei-

chend VILSA-Mineralwasser tranken, konnte das Sportfest ohne 

Zwischenfälle durchgeführt werden.

Besonders umfangreich ausgestattet war wieder der Spielfestbereich, 

welcher sowohl auf dem Sportgelände als auch in den angrenzenden 

Sporthallen angeboten wurde. Jan Dirk Finke und Hinrich Rache 

hatten das toll organisiert, und die Schüler*innen der Fachschule 

für Heilerziehungspfl ege der Rotenburger Werke waren umsichtige 

Betreuer*innen.

Beim Sportabzeichen nahmen die Prüfer*innen aus den Vereinen 

des KreisSportBundes Rotenburg unter der Leitung von Marlies 

Loss und Jürgen Schulze genauestens Maß und Zeiten. Nebenbei 

motivierten sie die Sportler*innen auch zu starken individuellen 

Leistungen.

Insgesamt verlief das besondere Sportfest einwandfrei. Haupt-

Organisator Peter Schlake zog denn auch ein sehr positives Fazit: 

„Aktivieren zum Sporttreiben und auch Neues kennenlernen sind 

wichtige Aspekte des SPORTIVATIONSTAGS. Und natürlich auch 

Menschen begegnen, die nicht zum alltäglichen Umfeld gehören. So 

ist das Sportfest für die Schüler*innen in jedem Jahr etwas Besonde-

res, und wir freuen uns, dass der große organisatorische Aufwand 

Neuer Start 5/2024

Rotenburger Werke auf Facebook, 30. August
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Osnabrück, 11. September

Fotos: Udo Schulz

Neue Osnabrücker Zeitung, 13. September

Osnabrücker Rundschau online, 14. September

Wie in jedem Jahr war die Siegerehrung der emotionale Höhepunkt. 

Alle Teilnehmenden durften durch ein Spalier auf das Siegerpodest 

steigen. Sie wurden geehrt von Osnabrücks Oberbürgermeisterin 

Katharina Pötter, Herbert Michels, Vorsitzender der Heiner-Rust-

Stiftung, Jutta Schlochtermeyer, Udo Mehlert und der gesamten 

Fußball-Mannschaft des VfL Osnabrück. Strahlende und glückliche 

Kinder mit glänzenden Goldmedaillen um den Hals sorgten für ein 

wunderschönes Abschlussbild im Sonnenschein auf der Illoshöhe. 

Sport als niedrigschwelliges Angebot, um Inklusion weiter in die 

Gesellschaft zu tragen, war beim 16. Sportivationstag sichtbar und 

erlebbar. „Bei den Paralympics 2024 in Paris wurde die “Revolution 

der Inklusion“ ausgerufen; in Osnabrück im Sportpark Illoshöhe 

fand sie wiederholt statt. Das soll auch 2025 fortgesetzt werden“, gab 

Jutta Schlochtermeyer als Zielvorgabe an.

Erneut hat das Team des Stadtsportbundes Osnabrück mit Jutta  

Schlochtermeyer, Silke Kögler, Monika Gümpel, Udo Mehlert, Ralf 

Dammermann, Heiko Brüning, Alexander Kork, Margot Brammer 

und vielen Anderen einen tollen SPORTIVATIONSTAG gestaltet. Der 

BSN bedankt sich bei den Organisator*innen und allen Helfer*innen 

sehr herzlich.                                                                              

Udo Schulz
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SPORT VATIONSTAG

Osnabrück
LSB-Präsident Kwiatkowski war begeistert

Der inklusive SPORTIVATIONSTAG konnte wieder im frisch 

renovierten Sportpark Illoshöhe in Osnabrück mit fast 700 aktiven 

Sportler*innen aus Förderschulen, Tagesbildungsstätten, Grund- 

und Oberschulen stattfi nden. LSB-Präsident André Kwiatkowski 

begrüßte gemeinsam mit BSN-Vizepräsidentin und SSB-Vorstands-

mitglied Jutta Schlochtermeyer die Sportler*innen, Betreuer*innen 

und ehrenamtlichen Helfer*innen. 

Das erste Highlight war das das gemeinsame Aufwärmen. Monika 

Gümpel war mit viel Enthusiasmus und Schwung die „Vorturnerin“, 

und unser BSN-Maskottchen SPURTI unterstützte sie mit vollem 

Einsatz. Dann starteten, sprangen und warfen die Schüler*innen an 

den Wettkampfstationen, was das Zeug hielt. Udo Mehlert sorgte mit 

seinem Team der Sportabzeichenprüfer*innen für einen reibungs-

losen Ablauf, so dass alle Disziplinen im Zeitplan absolviert werden 

konnten

Das Spiel- und Bewegungsfest wurde auch in diesem Jahr von den 

Schüler*innen der Fachschulen Heilerziehungspfl ege, der BBS 

Haste und der BBS Diakonie/HHO sowie der Fachschule Sozialpä-

dagogik der BBS Marienheim glänzend vorbereitet und betreut. Die 

Sportjugend im SSB Osnabrück hatte mit dem Fußball-Dart und der 

Hüpfburg besonders attraktive Stationen aufgebaut. Der RSC Osna-

brück beteiligte sich mit der Station Rollstuhlbasketball, der TC Vfl  

Osnabrück mit einer Tennisstation und BaKoS mit einem umfang-

reichen Ballsportangebot am vielfältigen Bewegungsangebot.

LSB-Präsident André Kwiatkowski zeigte sich von den Angeboten 

und der Stimmung auf dem Sportgelände sehr angetan: „Dieser 

SPORTIVATIONSTAG war für mich ein besonderes Erlebnis. Es ist 

schön, so viele junge Menschen zu sehen, die begeistert Rollstuhl-

basketball oder Fußball-Dart spielen, das Sportabzeichen ablegen 

und einfach Freude an der Bewegung zeigen. Sport ist und bleibt ein 

wunderbares Mittel, um Menschen mit und ohne Behinderungen 

zusammenzubringen, und heute wurde eindrucksvoll deutlich, wie 

Inklusion gelingen kann.“

Neuer Start 5/2024
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Osterode am Harz, 17. September

Fotos: Kira Wrede / Udo Schulz

�  Sparkasse
       Osterode am Harz

Harzkurier, 11. und 20. September

Osterode
Herrliches Spätsommerwetter und tolle Stimmung

Zahlreiche Ehrengäste kamen zur Begrüßung in das Jahnstadi-

on. Osterodes Bürgermeister Jens Augat und die stellvertretende 

Landrätin Bärbel Diebel-Geries betonten in ihren Ansprachen, dass 

beim SPORTIVATIONSTAG der Olympische Gedanke „Dabeisein ist 

alles“ im Vordergrund des fröhlichen Sporttreibens stehe. 

Thomas Toebe, Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Osterode am 

Harz, überreichte gemeinsam mit Günter Thiele je einen Scheck 

an die Wartbergschule aus Osterode und die Schule am Kastani-

enplatz aus Herzberg, die beim Schulsportabzeichen-Wettbewerb 

2023 vordere Plätze erreichten. „Heute dürfen wir wieder ein 

besonderes Sportfest erleben. Unser Dank gilt allen ehrenamtlichen 

Helfer*innen und den Förderern des SPORTIVATIONSTAGS. Und 

jetzt wollen wir starten“, leitete Dennis Dörner vom KSB Göttingen-

Osterode zum gemeinsamen Aufwärmen über. Und so konnten die 

Sportler*innen mit und ohne Behinderung an die Wettkampstati-

onen zur Absolvierung der Leichtathletikdisziplinen für das Deut-

sche Sportabzeichen gehen. Der Ehrgeiz war spürbar groß, und es 

wurden hervorragende Leistungen erbracht. 

Detlef Pruschke, Schulleiter der Wartbergschule, bezeichnete den 

SPORTIVATIONSTAG als „einfach wunderbar“, und ein junger 

Sportler ergänzte „Das ist total super hier“. Der Hindernisparcours, 

Wurfspiele, Schminken und Tattoos sowie Taschen-Bemalen und der 

heiße Draht der Harz Energie waren tolle Angebote beim Spiel- 
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und Bewegungsfest. Und immer mittendrin: Das BSN-Maskottchen 

SPURTI.

Dank der hervorragenden Organisation von Günter Thiele, Petra 

Graunke und dem Team des KSB Göttingen-Osterode lief es einmal 

mehr wie am Schnürchen. „Wir konnten uns auch in diesem Jahr 

auf die Helfer*innen der Berufsbildenden Schulen II und der Mu-

schinskyschule sowie die Prüfer*innen aus den KSB-Vereinen ver-

lassen. So macht die Organisation einer Großveranstaltung Freude“, 

war auch Organisationschef Günter Thiele am Ende sehr zufrieden 

und versprach für den 24.06.2025 einen SPORTIVATIONSTAG – 

nun wieder im vollen Umfang – vorzubereiten.

Der BSN dankt dem Organisationsteam des KSB Göttingen-Osterode 

und den vielen regionalen Förderern für den tollen 

SPORTIVATIONSTAG bei herrlichem Spätsommerwetter! 

Text und Fotos Udo Schulz
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Weitere regionale Unternehmen haben den  
SPORTIVATIONSTAG 2024 durch Aktivitäten  
vor Ort sowie Spenden unterstützt.
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